
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (20:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga C Gruppe 1

TUS Windschläg II : SF Goldscheuer III 
Samstag, 11.03.2023, 17:30 Uhr

Klinger und Schottstädt in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Michael Schottstädt nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des SF Goldscheuer III im Match der Herren Kreisliga C Gruppe 1
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TUS Windschläg II, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:33) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Klinger und Schottstädt welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:
7.

Los ging es mit den Doppeln. Den Sieg von Klinger / Haas konnten Ebert / Busam im Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es derweil für Breig / Müller beim 9:11, 11:8, 7:11, 11:8, 9:11 gegen Riemer / Berl. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Riemer / Berl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten gewannen. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Götz / Brutscher gegen
Krämer / Schottstädt. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 gegenüber. Einen knappen Sieg feierte Andreas Breig beim 11:4, 5:11, 9:11, 11:5, 11:
7 gegen Martin Riemer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Nicht so gut lief es
indessen für Michael Ebert beim 6:11, 9:11, 2:11 gegen Matthias Klinger, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Torsten Busam gewann daraufhin sein Spiel gegen Hans Gerd Krämer
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Rebecca Müller bekam es
nun mit Wolfgang Berl zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Rebecca
Müller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Julia Götz verlor ihr Match gegen Michael Schottstädt unterm Strich recht eindeutig und
anhand der TTR-Werte überaus überraschend in drei Sätzen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Hanna Brutscher gegen Günter Haas. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
TUS Windschläg II und des SF Goldscheuer III. Den Sieg von Matthias Klinger konnte Andreas Breig
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
hingegen Michael Ebert beim 11:3, 11:5, 11:4 mit Martin Riemer. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Riemer nun bei 5 Siege und 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nach einem Erfolg für
Torsten Busam sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Wolfgang Berl
letztlich nicht ins Ziel bringen. Der neue Zwischenstand war 4:8. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Rebecca Müller und Hans Gerd Krämer den letzten Ballwechsel spielten. Durch diesen
Erfolg hat Müller nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass ihre Bilanz nun bei 11:3
steht. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Julia Götz letztlich an der Hand, um sich
gegen Günter Haas durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Hanna Brutscher gegen Michael Schottstädt. Da
war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 2:5 für Brutscher und 11:6 für Schottstädt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für TUS Windschläg II am 25.03.2023 gegen TUS
Rammersweier III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen die DJK
Offenburg V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TUS Windschläg II

Doppel: Ebert / Busam 0:1, Breig / Müller 0:1, Götz / Brutscher 0:1 
Einzel: A. Breig 1:1, M. Ebert 1:1, T. Busam 1:1, R. Müller 2:0, J. Götz 1:1, H. Brutscher 0:2 

 SF Goldscheuer III
Doppel: Riemer / Berl 1:0, Klinger / Haas 1:0, Krämer / Schottstädt 1:0 
Einzel: M. Klinger 2:0, M. Riemer 0:2, W. Berl 1:1, H. Krämer 0:2, G. Haas 1:1, M. Schottstädt 2:0


